
KOLUMBIEN - HOFFNUNG AUF FRIEDEN? Jairo Gonzalez
Nach Jahrzehnten des Bürgerkriegs verhandelt seit diesem Jahr die kolumbianische 
Regierung mit den aufständischen FARC über ein Friedensabkommen. Doch 
über die dringendsten sozialen Fragen des Landes wird nicht verhandelt. Neue 
Freihandelsabkommen mit der EU und den USA verschärfen im Gegenteil den 
Raub von Land und Rohstoffen. Ermordungen von Bauern, Gewerkschaftlern und 
Indigenen, die Vertreibung der Landbevölkerung und die allgemeine Repression 
sozialer Bewegungen werden fortgesetzt. Dennoch erlebt das Land zur Zeit eine 
nicht für mögliche gehaltene soziale Mobilisierung. 

Wie stehen die Chancen für die Forderungen nach einem tatsächlichen sozialen 
Frieden, der Unrecht, Not und die Ursachen kriegerischer Gewalt an der Wurzel 
packt? Jairo Gonzalez von der „Europäischen Plattform für den Frieden“ berichtet 
über die aktuelle Situation und diskutiert die Möglichkeiten der Zivilgesellschaft 
inner- und außerhalb Kolumbiens politischen Druck aufzubauen.
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